. ALLGEMEINE LAGERBEDINGUNGEN GO!

DER GO! EXPRESS & LOGISTICS (SCHWEIZ)AG EXPRESS & LOGISTICS
Stand: Januar 2025

INHALT

| Geltung der Bedingungen / Schriftform /Vertrage und AUftrage........cocooovvvvveeeeeeeeeeee 1
Il Leistungen des Lagerhalters und eventuelle Beauftragung von Spediteuren............c.ccccovevenan.. 1
. Mitteilungs-, Auskunfts- und sonstige Pflichten des Einlagerers ... 2
V. Lagerverwaltungssystermn Und INVENTUIEN ..o 2
WV GEfaNI@NUDEIGENG ... 3
Ml Vergutung der Leistungen des LagerNalters ... 3
M. Aufrechnung, Abtretung, VerpfanduUNGEN ........o.co.ovovoieeeeeeeeeeeeeeeeee e 3
X Pfandrecht des LagerNalters ... 3
X Beginn, Dauer und Beendigung des Lagervertrags / auBerordentliche Kindigung .................... 4
XL GEWANTTEISTUNG ..o 4
X HATTUNG e 4
Xl EntSChAdIQUNGSIEISTUNG ... 5
XV, SummenmaBige HaftungsbeschrankuUNGEN ..........cc.covoiieeeeeeeeeeeeee e 5
XV, SCRAAENSANZEIGE ... 5
XV VEIANTUNG .o 6
XVIL VEISICNEIUNG . oo 6
XVIL STCNTAGSMEIAUNG .. 6

XX GUEICNE BINIGUNG .. 6



.ALLGEI\/IEINE LAGERBEDINGUNGEN GO!

DERGO!EXPRESS&LOGISTICS (SCHWEIZ)AG EXPRESS & LOGISTICS
Stand: Januar 2025

| Geltung der Bedingungen / Schriftform / Vertrage und Auftrage

1. Die Leistungen des Lagerhalters fur den Einlagerer werden ausschlieBlich auf der Grundlage dieser Bedingungen
erbracht. Andere allgemeine Geschaftsbedingungen werden nicht Vertragsinhalt, auch wenn der Lagerhalter ihnen nicht
ausdrtcklich widerspricht. Diese Bedingungen gelten zudem fur alle kunftigen Lagerungen, auch wenn sie nicht
nochmals ausdrdcklich vereinbart werden.

2. Anderungen, Erganzungen oder die ganze bzw. teilweise Aufhebung dieser Bedingungen bedtrfen zur Wirksamkeit
einer schriftlichen Vereinbarung. Dies gilt auch fir eine Anderung oder Aufhebung der zuvor genannten Regelung.

3. Mundliche Nebenabreden bestehen nicht.

4. Weichen Handelsbrauche oder gesetzliche Bestimmungen von diesen Bedingungen ab, so gehen diese Bedingungen
vor, es sei denn, die gesetzlichen Bestimmungen sind zwingend.

5. Lagervertrage sind erst gultig, wenn sie schriftlich abgeschlossen werden. Mindliche bzw. telefonische Auftrage
werden nur wirksam, wenn sie spater vom Lagerhalter schriftlich bestatigt werden.

I Leistungen des Lagerhalters und eventuelle Beauftragung von Spediteuren
1. Der Lagerhalter hat seine Verpflichtungen mit der Sorgfalt eines ordentlichen Lagerhalters zu erfullen.

2. Der Lagerhalter erbringt, sofern vereinbart, folgende Leistungen als Dienstleister, ausgeschlossen von der Leis-
tungserbringung sind grundsatzlich

m gefahrliche Guter aller Art,

m verderbliche Waren aller Art,
m Tiere

m Betdubungsmittel,

es sei denn, die Lagerung wird ausdrucklich einzelvertraglich schriftlich vereinbart):

a Warenannahme

b) Einlagerung, Auslagerung der Ware und Bestandsfuhrung entsprechend den spezifischen Anforderungen der Ware
in geeigneten Lagerrdumen. Ist aus Kapazitatsgrinden die Einlagerung der Ware bei Dritten erforderlich, so gilt die
Zustimmung des Einlagerers als erteilt, es sei denn, der Lagerhalter muss annehmen, dass berechtigte Interessen
des Einlagerers oder sonstige wichtige Grinde dagegensprechen. In solchen Fallen wird der Lagerhalter
die ausdruckliche Zustimmung des Einlagerers einholen. Wird die Ware bei Dritten eingelagert, so ist dem
Einlagerer der Name des Dritten und der Lagerort mitzuteilen oder, falls ein Lagerschein ausgestellt ist, auf
diesem zu vermerken.

0 Zwischenlagerung der Ware, die nicht sofort bearbeitet wird, entsprechend den spezifischen Anforderungen der
Ware im Abhange- bzw. Hochregallager oder an anderen Lagerorten

d Auspacken der Ware nach MaBgabe des Einlagerers
e Ware entsprechend den Vorgaben des Einlagerers zum Versand fertigmachen

i Kommissionierung der eingelagerten Ware entsprechend den Vorgaben des Einlagerers
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Der Lagerhalter nimmt gegen gesonderte Vergutung zusatzliche Arbeiten, die Uber die geeigneten SchutzmaBnahmen
gegen Verlust, Verderb oder Beschadigung des Lagergutes hinausgehen, zur Erhaltung oder Bewahrung der Ware oder
ihrer Verpackung vor, sofern diese schriftlich vereinbart sind.

Ist dies beauftragt, so betraut der Lagerhalter, im Namen und auf Rechnung des Einlagerers, einen Spediteur mit der
Versendung der Ware, entsprechend den Verfigungen des Einlagerers. Der Lagerhalter haftet gegenuber dem
Einlagerer nur fur die Auswahl des Spediteurs, fur die ordnungsgemale Kennzeichnung der Ware und fur die voll-
standige Ubergabe der Begleitpapiere sowie deren ordnungsgeméBe Ausstellung.

Mitteilungs-, Auskunfts- und sonstige Pflichten des Einlagerers

Der Einlagerer ist verpflichtet, dem Lagerhalter, wenn gefahrliches Gut oder Gut, das gefahrlich sein kénnte, oder das
von der Lagerung ausgeschlossen ist (s. Il. 2.), eingelagert werden soll, dies rechtzeitig schriftlich oder in sonst lesbarer
Form mitzuteilen. Der Lagerhalter ist Uber die genaue Art der Gefahr und, soweit erforderlich, zu ergreifen- de
VorsichtsmaBBnahmen zu informieren.

Der Einlagerer hat ferner das Gut, soweit erforderlich, zu verpacken und zu kennzeichnen und Urkunden zur Verfigung
zu stellen sowie alle Auskdnfte zu erteilen, die der Lagerhalter zur Erfillung seiner Pflichten benétigt.

Eventuelle Weisungen des Einlagerers missen schriftlich erteilt werden. Mangels Weisung oder mangels ausreichender
oder ausfuhrbarer Weisung darf der Lagerhalter nach seinem pflichtgemé&Ben Ermessen handeln.

Lagerverwaltungssystem und Inventuren

Der Lagerhalter ist verpflichtet, die eingelagerten Waren so zu erfassen, dass er dem Einlagerer zu jeder Zeit Auskunft
Uber die Einlagerung der Ware in den einzelnen Lagerbereichen bzw. Gber den Bearbeitungsstand der Ware geben
kann.

Inventuren werden durch den Lagerhalter im Auftrag des Einlagerers mindestens einmal jahrlich nach Abstimmung mit
dem Einlagerer gemaf handelsrechtlichen Grundsatzen durchgefihrt. Der Einlagerer ist berechtigt, Inventurkontrolleure
zu stellen. Der Einlagerer hat die Inventur der Kontrolleure mindestens 10 Tage vor dem Termin bei dem Lagerhalter
anzumelden. Der Lagerhalter ist verpflichtet, den Einlagerer unverzuglich und schriftlich Uber die Ergebnisse der Inventur
zu unterrichten. Inventuren kénnen auch rollend erfasst werden, wenn der Einlagerer dies winscht.

m Falle von Inventurdifferenzen werden die Plus- und Minusmengen saldiert. Ergibt sich eine Plusdifferenz, wird diese
im entsprechenden Kalenderjahr in den Bestand eingebucht. Die Haftung des Lagerhalters fur eventuelle Minusmengen
ergibt sich unter Bericksichtigung einer Mitverursachung des Einlagerers.

V. Durchfiihrung der Lagerungen

1

Der Einlagerer ist berechtigt, nach vorheriger Abstimmung mit dem Lagerhalter wahrend dessen Geschaftsstunden und
in dessen Begleitung das Lager zu betreten und die Lagerrdume zu besichtigen oder von einem ausgewiesenen
Beauftragten besichtigen zu lassen.

Einwande gegen die Unterbringung des Gutes oder gegen die Wahl des Lagerraumes muss er unverzuglich vorbringen.

Macht er von dem Besichtigungsrecht keinen Gebrauch, so entfallen Einwandsmaéglichkeiten gegen die Art und Weise
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der Unterbringung, soweit die Wahl des Lagerraumes und die Unterbringung unter Wahrung der Sorgfalt eines
ordentlichen Lagerhalters erfolgt ist.

VI Gefahrentbergang

Die Gefahr geht mit Ubernahme der Ware ab Hallentor (Innenseite) auf den Lagerhalter bzw. bei Ubergabe ab Hallentor
(AuBenseite) auf den Einlagerer bzw. dessen Beauftragten Uber. Das gilt auch, wenn der Lagerhalter das Gut bei einem
Dritten einlagert. AusschlieBlicher ortlicher Gerichtsstand bei  Streitigkeiten mit Kaufleuten aufgrund von
Rechtsgeschéften, fur die diese Bedingungen gelten, ist der Sitz von GO!

VI. Vergutung der Leistungen des Lagerhalters
1. Der Lagerhalter rechnet Lagergeld und erbrachte Dienstleistungen ab.

2. Die Rechnungsbetrage sind Nettobetrage. Der Einlagerer zahlt zusatzlich die Mehrwertsteuer in der jeweiligen
gesetzlichen Hohe. Die Rechnungen sind innert 10 Tagen nach Erhalt fallig. Zahlungsverzug tritt nach Ablauf der
Zahlungsfrist gemass der Rechnung ein.

3. Der Lagerhalter ist berechtigt, fur die Zeit ab Verzugseintritt Falligkeitszinsen in Héhe von 5 % (Gemass OR) zu
verlangen. Ab Verzugseintritt ist der Lagerhalter berechtigt, von jedem Einlagerer Verzugszinsen in Hohe des
gesetzlichen Zinssatzes zu verlangen. Falls der Lagerhalter in der Lage ist, einen héheren Verzugsschaden nachzuweisen,
ist er berechtigt, diesen geltend zu machen. Der Einlagerer ist jedoch berechtigt, dem Lagerhalter nachzuweisen, dass
ihm als Folge des Zahlungsverzuges kein oder ein wesentlich geringerer Schaden entstanden ist.

VI Aufrechnung, Abtretung, Verpfandungen

1 Gegenuber dem Anspruch des Lagerhalters auf Zahlung des Lagergeldes und / oder der sonstigen Vergttungen kann
nur mit falligen und unbestrittenen oder rechtskraftig festgestellten Forderungen des Einlagerers aufgerechnet bzw. ein
Zuruckbehaltungsrecht ausgetbt werden.

2. Der Lagerhalter ist unbeschadet des Fortbestands seiner Pflichten aus dem Lagervertrag zur Abtretung oder
Verpfandung von Forderungen gegen den Einlagerer befugt. Jede auch nur teilweise Abtretung oder Verpfandung
einer Forderung gegen den Lagerhalter bedarf zu ihrer Wirksamkeit der vorherigen schriftlichen Information des
Lagerhalters, insbesondere die Information Uber Zeit, Ort und Empfanger der Abtretung.

X Pfandrecht des Lagerhalters

Macht der Lagerhalter von seinem Recht zum Pfandverkauf der in seinen Besitz gelangten Gegenstande aufgrund seines
gesetzlichen Pfandrechts (482 ff.) oder seines gesetzlichen Zurlckbehaltungs- rechtes Gebrauch (OR 485 ff.), so genugt
fur die Verkaufsandrohung und die Bezeichnung des Betrages, wegen dessen der Verkauf stattfinden soll, die jeweilige
Absendung einer Benachrichtigung an die Anschrift des Eigentiimers. Die Pfandversteigerungsandrohung gilt eine Woche
nach ihrer Absendung als zugegangen, es sei denn, der Eigenttmer weist nach, dass ihm die Erklarung nicht zugegangen
ist. Die Pfandversteigerung erfolgt nicht vor dem Ablauf einer Woche nach Zugang der Pfandversteigerungsandrohung.
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X Beginn, Dauer und Beendigung des Lagervertrags / auBerordentliche Kundigung

1 Soweit nichts anderes vereinbart ist (wie bei Einmalauftrégen), beginnt der Lagervertrag mit beiderseitiger
Unterzeichnung und lauft far wenigstens ein Jahr. Danach ist er jeweils unter Einhaltung einer Frist von 6 Monaten zum
jeweiligen Kalenderjahresende kindbar. Die Kundigung bedarf der Schriftform.

2. Werden dem Lagerhalter nach Vertragsschluss Tatsachen bekannt, die die Zahlungsfahigkeit des Einlagerers in Frage
stellen, ist der Lagerhalter berechtigt, vor der weiteren Ausfuhrung seiner Lager- und Dienstleistungen fur den Zeitraum
bis zum nachsten ordentlichen Kidndigungstermin eine Vorauszahlung in voller Hohe oder eine entsprechende
Sicherheitsleistung zu verlangen bzw. nach Setzung einer angemessenen Frist fur die volle Vorauszahlung oder
Sicherheitsleistung den Vertrag auBerordentlich mit sofortiger Wirkung zu kindigen. Tatsachen, die die
Zahlungsfahigkeit des Einlagerers in Frage stellen, sind insbesondere nachhaltige Pfandungen oder sonstige
ZwangsvollstreckungsmaBnahmen und die Beantragung der Eréffnung eines Insolvenzverfahrens.

3. Im Falle der Kundigung des Lagervertrages ist der Termin fir die Herausgabe samtlicher noch im Besitz des Einlagerers
befindlicher Lagerguter rechtzeitig mit dem Lagerhalter zu vereinbaren.

X. Gewahrleistung

1 Soweit der Lagerhalter Werkleistungen erbringt und dem Einlagerer diesbezuglich Gewahrleistungsanspriche zu-
stehen, kann der Einlagerer nur Nachbesserung verlangen.

2. Schlagt die Nachbesserung fehl, so kann der Einlagerer wahlweise die Herabsetzung der Vergutung oder eine
Ruckgangigmachung des Vertrages verlangen.

Xl Haftung

1. Die Haftung des Lagerhalters bei Verlust oder Beschadigung des Gutes (Guterschaden) ist bei einer verfugten Lagerung
begrenzt

a) auf Sfr. 5,00 fur jedes Kilogramm des Rohgewichts der Sendung,

b) hochstens auf Sfr. 5.000,00 je Schadenfall; besteht der Schaden eines Einlagerers in einer Differenz zwischen Soll-
und Ist-Bestand des Lagerbestandes, so ist die Haftungshdhe auf Sfr. 25.000,00 begrenzt, unabhédngig von der
Zahl der fur die Inventurdifferenz ursachlichen Schadenfalle. In beiden Féllen bleibt Ziffer 12.1.1 unberthrt.

2. Sind nur einzelne Packstucke oder Teile der Sendung verloren gegangen oder beschadigt worden, berechnet sich die
Haftungshochstsumme nach dem Rohgewicht der gesamten Sendung, wenn die gesamte Sendung entwertet ist, oder
nach dem Rohgewicht des entwerteten Teils der Sendung, wenn nur ein Teil der Sendung entwertet ist.

3. Die Haftung des Lagerhalters fur andere als Guterschaden mit Ausnahme von Personenschaden und Sachschaden an
Drittgut ist bei einer verfugten Lagerung begrenzt auf Sfr. 5.000,00 je Schadenfall.

4. Die Haftung des Lagerhalters ist in jedem Fall, unabhangig davon, wie viele Anspriiche aus einem Schadenereignis
erhoben werden, auf Sfr. 2 Mio. je Schadenereignis begrenzt; bei mehreren Geschadigten haftet der Lagerhalter
anteilig im Verhaltnis ihrer Anspruche.

5. Haftungsausschluss fur Lithium-Batterien, Batterien und sonstige Akkumulatoren, sofern sie nicht von der Lagerung
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ausgeschlossen sind (s. II. 2.)

a) Der Lagerhalter haftet fur Schaden an eingelagerten Batterien, Lithium-Batterien und Akkumulatoren
ausschliesslich nur bei Vorsatz oder grober Fahrlassigkeit.

b) Der Kunde ist sich bewusst, dass Lithium-Batterien und Akkumulatoren besonderen Risiken wie Uberhitzung,
Kurzschluss oder Selbstentziindung unterliegen. Der Lagerhalter Ubernimmt keine Haftung flr Schaden, die
durch diese spezifischen Eigenschaften entstehen.

Q) Der Kunde ist verpflichtet, sicherzustellen, dass die eingelagerten Batterien und Akkumulatoren den
geltenden Sicherheitsvorschriften entsprechen, ordnungsgemaf verpackt sind und sich in einem
einwandfreien Zustand befinden. AuBerdem hat der Kunde dem Lagerhalter Sicherheitsdatenblatter und alle
relevanten Informationen Uber die gelagerten Produkte zur Verfugung zu stellen. Fur Schaden und
Folgeschaden, die aufgrund von VerstdBen gegen diese Pflichten entstehen, haftet ausschlieBlich der Kunde.

d) Der Kunde haftet fur alle Schaden, die durch seine Batterien, Lithium-Batterien oder Akkumulatoren
entstehen, insbesondere wenn diese Guter anderer Kunden oder die Einrichtungen des Lagerhalters
beschadigen oder Dritte (Personen) verletzen. Dies gilt auch fur Folgeschaden und etwaige Kosten, die durch
notwendige MalBnahmen wie Evakuierungen, Reinigung, Reparaturen oder die Entsorgung der beschadigten
Produkte entstehen.

e) Der Kunde stellt den Lagerhalter von samtlichen Anspruchen Dritter frei, die aufgrund von Schaden durch die
vom Kunden gelagerten Batterien oder Akkumulatoren entstehen. Dies umfasst insbesondere Anspriche aus
Sachschaden, Personenschaden sowie daraus resultierende Folgekosten.

f) Der Kunde verpflichtet sich, eine ausreichende Haftpflichtversicherung abzuschlieBen, die Schaden abdeckt,
die durch die gelagerten Batterien und Akkumulatoren verursacht werden kénnten. Auf Verlangen des
Lagerhalters ist ein entsprechender Versicherungsnachweis vorzulegen.

o)) Die Haftung des Lagerhalters bleibt auf den nachgewiesenen Zeitwert der beschadigten oder zerstorten
Batterien und Akkumulatoren begrenzt. Weitergehende Anspriche, insbesondere fir Folgeschédden oder
entgangenen Gewinn, sind ausgeschlossen, soweit gesetzlich zul&ssig.

Xl. Entschadigungsleistung

Der Lagerhalter ist berechtigt, die Entschadigung in Geld zu leisten.

XV. SummenmaBige Haftungsbeschrankungen
Der Lagerhalter haftet bei Schaden mit maximal Sfr. 50.000,00 je Auftrag.

XV. Schadensanzeige
1 Eine Schadensanzeige muss den Schaden hinreichend deutlich dokumentieren.
a) Der Einlagerer muss folgende Anzeigefristen beachten:

b) Offensichtliche Schaden, Verluste, Teilverluste oder Beschadigungen der Ware sind durch den vom Einlagerer
benannten Empfanger spatestens am Tag nach der Ablieferung schriftlich zu rugen.

2. Nicht offensichtliche Schaden sind binnen 10 Werktagen nach Annahme der Ware durch den Empfanger dem
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Lagerhalter schriftlich anzuzeigen.

3. Mit der Versaumung vorgenannter Anzeigefristen gelten die Vermutungswirkungen des § 438 Abs. 1und 2 HGB in
entsprechender Anwendung.

XVl Verjahrung

Anspruche, die dem Einlagerer wegen einer Verletzung von Pflichten bei der Einlagerung und Erbringung der
Dienstleistung zustehen, verjahren in 6 Monaten.

XVI. Versicherung

Eine Versicherung der Haftung gemaB Ziffer 12 erfolgt durch den Lagerhalter auf dessen Kosten. Sollte der Einlagerer
dartber hinaus eine klassische Lagerversicherung wunschen, kann diese auf Anfrage und Kosten des Einlagerers
abgeschlossen werden.

XVII. - Stichtagsmeldung

1 Der Einlagerer verpflichtet sich, bezogen auf den letzten Tag eines Monats (24.00 Uhr), den eingelagerten Waren- wert,
bewertet zum Einstandspreis, bis spatestens zum Ende des Folgemonats schriftlich an den Lagerhalter zu melden.

2. Erfolgt keine Wertmeldung, so schatzt der Lagerhalter den Warenwert. Sollte sich aufgrund einer fehlenden Meldung
des Warenwertes im Schadenfall eine Unterversicherung ergeben, so geht die Differenz zwischen eingelagertem
Warenwert und der Entschadigungsleistung des Versicherers zu Lasten des Einlagerers.

XX Gutliche Einigung

Eventuelle Unklarheiten bei der Vertragsdurchfuhrung und Differenzen im taglichen Betrieb werden partnerschaftlich
und nach Moglichkeit auBergerichtlich auf dem Verhandlungsweg beigelegt. Sonstiges: Erfillungsort und
Gerichtsstand /Rechtsnachfolge /anwendbares Recht /Teilunwirksamkeit und salvatorische Klausel

Erfallungsort fur alle Verpflichtungen aus Vertragen, denen diese Bedingungen zugrunde liegen, ist — sofern nichts
anderes vereinbart wurde — der Sitz des Lagerhalters. AusschlieBlicher ortlicher Gerichtsstand bei Streitigkeiten mit
Kaufleuten aufgrund von Rechtsgeschaften, fir die diese Bedingungen gelten, ist der Sitz des Lagerhalters. Dem
Lagerhalter steht jedoch frei, den Einlagerer stattdessen an seinem allgemeinen Gerichtsstand zu verklagen.

Ein Vertrag, dem diese Bedingungen zugrunde liegen, gilt fir und gegen einen eventuellen Rechtsnachfolger der
Vertragsparteien.

Fur alle mit dem Vertragsverhéltnis zusammenhangenden Fragen ist Schweizer Recht maBgebend. Sollte eine der
vorstehenden Bestimmungen unwirksam sein oder werden, so wird die Gdltigkeit der Ubrigen Bestimmungen oder die
Gultigkeit des jeweiligen Lagervertrags im Ubrigen nicht berthrt. Anstelle der unwirksamen Regelung soll im Wege
erganzender Vertragsauslegung eine solche gelten, die dem Parteiwillen und dem Zweck des Vertrags wirtschaftlich am
ehesten entspricht.

GO! Express & Logistics (Schweiz) AG Januar 2025 6



	I. Geltung der Bedingungen / Schriftform / Verträge und Aufträge
	II. Leistungen des Lagerhalters und eventuelle Beauftragung von Spediteuren
	III. Mitteilungs-, Auskunfts- und sonstige Pflichten des Einlagerers
	IV. Lagerverwaltungssystem und Inventuren
	VI. Gefahrenübergang
	VII. Vergütung der Leistungen des Lagerhalters
	VIII. Aufrechnung, Abtretung, Verpfändungen
	IX. Pfandrecht des Lagerhalters
	X. Beginn, Dauer und Beendigung des Lagervertrags / außerordentliche Kündigung
	XI. Gewährleistung
	XII. Haftung
	XIII. Entschädigungsleistung
	XIV. Summenmäßige Haftungsbeschränkungen
	XV. Schadensanzeige
	XVI. Verjährung
	XVII. Versicherung
	XVIII. Stichtagsmeldung
	XIX. Gütliche Einigung

